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BklMMMlN Bon Pfarrer Walter Bion.

Jenner.
Hüt be Bur viel Nebel im Ehopf,
Blibt er st Lebtig en arme Tropf.

Hornung.
Muefcht zise mit Liechtmeß,
Wart nöd bis im Mai,
's chont onder der Zit no allerlei.

März.
Alles ordetlich zor rechte Zit
Goht öber Streble, Hetze ond Git.
Loß d'Schwalbe nischte of dim Trome,
Wich 's Börtcie ond 's Sberchrome!

April.
Lueg nöd uf Stier ond Storpio,
No Hin Verstand muefcht walte loh.
Lueg o nöd z'viel is Nochbers Hus,
Du triebscht sös de Friede us dim agne Hus.

Mai.
Rüef bim Pflüege üse Herrgott a,
De Tüfel, nehmt st nüt drom a.
Met Dünge, Stocke ond Drainiere
Ehunscht witer ais met Hafeliere,

Brachmonat.
Am meischte wahr di vor em Chrebs,
Denn der freßt der de Haber ond de Reps.
Halt di lieber mr freie Schütz,
Chraft im Arm, im Chopf viel Grütz!

Heumonat.
Im schritede Leu ond im schwynede Moh
Muefcht früeh ond spot a d'Arbet goh.

Augstmonat.
Was d' am Veh tuescht gyte ond schabe,

Gheit d'r alls de ahne Weg abe.

Herbstmonat.
Waascht du de Pflueg recht ume z'füehre,
Wird's di Wib im Mehlsack spüere.
Looscht du de Pflueg z'lang omme ligge,
Wöred di d'Schueh ond d'Hose figge.

Weinmonat.
Lauf nöd z'viel de Märte ond de Wüvte noh,
Du chönntifch z'gfchwind om Hus ond Rebe cho.

Biel Hoffert, Strit ond Trompfus
Drockt z'letscht em gröschte Faß de Bodem°us.

Wintermonat.
Hockischt z'viei hinderen! Schoppe ond Charte,
Freßt d'r de Rößiiwert de Speck ond du hescht d'Schwarte.

Christmonat.
Obsigent ond Nidsigent,
's goht nöd alls wie d'Bure wend;
's ischt halt no Eine obis obe,
Den muefcht du ehre, liebe ond lobe.
Lueg zor Sach, vertrau uf Gott,
Das wahrt di vor Schade ond Noth.
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NmMiWNllMoN)
18c5<5 ««trr^alSer ^ Oie. „Im 8t <A»IIe»

su; cism /^c>per,^sl>sr.i.sr,cie, «siciie bsici ?u clen ireus^isr, 5ismmKur,6en iskiien.

KZtt«r ^ r»peterie »ni» I?reie«K Lpsissr^sss 12 8t. ^»Ile»

18ß2 ^s. HaKer ^ic, O». dsim Lroäsrdruunsri 8t.<A»1Ien

I «ini nnÄ l>ü»K«rtÄdr!K ?l»r«tetten 18?6
V/!goiiir,gsn (liiurgsu) gegrünciei, /^ii cier Vsrgröizerurig, I8S4 sui 18S5, erioigie ^ugieick 6!« Verisgung nsci, 6em jsiiiger, SIsnci-

cis5 privsigeüiisiieZ in eins ^KiierigsseiiscKsit Isnc! im isiire iSVZ zlsii, seil «eicker ?si> cisi 5>sbiis!Smsr,I unier cisr i^irms ,,i,eim-

188Z

188SHV. k^ri«enkneekt, Optiker WiiigsßA Z II«ri»»n

1899 Brenner, Zlödel, S«ri«»u

«I« firm».

iL. ZLeliveKer, I^»rt»nn»KefaoriK / VnenlKinaerej, Veg«r»neiin 19^)^



//<c/Z6« //z?', FV/ tt»<^ ^MSQ^^ST?

offene Seine, Ki'amnkädei'n
i5t «'isSer in slisn ÄpotKsIiei, «rKAiiicK

Xliliimii-Vs^ieb li.-S., iiiwlsken i^^.

einen Xettsnsntilsb?

I,Ieiii°riizcii sisisci, ««I
siciisr iiiiirt dsr

iidsr Msci>ir,sssss iur
l.iiss„g Wii Ver-

sISsiinIs Ieciir,isciisr
i>rsdisms siisr ^ri, kr»-

gsr, Sis iiirs Krdsili-

Kiilstieg im öerul!

Seniie« 8ie liiesez ir,sersl med Ksule mil
Hsme«, Kliresse, Seru! «srseiie« si> liss

llss ikiis« Kislenis! «liiere ii«zKv«II erleiil.



iinmer deliedtsr
Ksi'vorräAsricl iri Jsslliiiriäoli. nr>6 ^rorns,

Lssc>«<isrs Fz? s 2 is.Ii t.g. is n :

Ws.Oko16si>, I4c>IvrnZsi>. VoAsIr.issr-Ls.tv/srAs

lians Neff liolzbildl^auerei
älteste MlSKsuei-oi «in ?wl?s ^I^I^IöllJöll

KIp8teinbittsi- per Liter I«'r. 7.5«

iliervognao per Liter rr. 14.—

llänziigsr L«Ia«ä8ser per Liter ?r. 10.5t)

jlplien«»«,' »inerSiPsIIen-I'i'ijllMs zckmiiligöi', Lliiitön

in «enetoböl

^!in ^ukriscreirsr Puncts ist mir lisker als si»
srosssr Vsrciieiist. ürst Ssmr msvk.t Äsr Ssnclsi

?rsuÄs, vrsun sr ?rsr>r><1s mallkt.

?c>ist«rsi unS HöKsi?ssoKtikr / LstspKo» SSI57

W. Mßler ^ Appenzell
8pe^iiilit.g,tev:

> jZefüilts LiKei mit tVIg,r?!päu. ?rälioöes, iVlsrviesIi

?ri>n>pter Versarxi

^entralnei^ungen

Lanitäre Anlagen

Vsr,sngsn S!s?r°jsk,s Vsntilation8-Anlagen

llelkeuerungen

«lös nc«i8üll

5157.

^VäKr8(.4rätte 8toki'e

5iir KsrisKält - ^oirvuiiiz - öeKIeiäung

VerKäussstelle

^eiepkcm 5 92 04



Rehetobel Cafe Restaurant Konditorei Secht Teusen öotel Bahnhof, CaseConditorei

Rehetobel Ferien« unb Erholungsheim
Klingenbuch Teufen Gasthaus Metzgerei Schützengarten

Rehetobel Gasthaus und Pension Traube

Wulzenhausen >7 ^
Wald Gasthaus Pension Tanne

Appenzell Gasthof Walhalla
Speicher Sotel Restaurant Aopenzellerhof

Berghotel Söntls ^.°„s
Trogen Lafe Eonditorei F.Etieger

Eteinegg gotelKurhaus Et. Anton Kurhaus Pension Alvenhof
b» OiereM /seinieiv/ss, reMm'erKs /ies<«,t?«»<, ^äc/,<Ve ^!«»



Oie neue 8«K^v»A«I» 6er Suritis-LclrwebebuKn

i! >

.l!!k!> il Ilü, I,

ll! Ü
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!i ^ i

Vmb-Äu un6 Hi-weiterunA 1946/47: HVälaKnrKer, ^r«IiiteK,t, 8eK^eI1»rHR»n.
^1.(071)52285

Die Nexeriproiesse unö äss Lericdlsvesen
Im l.sncke Appenzell im IZ. 17. ^skrkuvckert

rlermsvv Xrü»i, pestsloilis ältester Mitarbeiter

ver Durkplllt! In Irozen
una ckie LescKicKte cker >?»m!.ie ?ellveczer

„?sr I «ück e detieli?" Appezeller Sxröcd onck l.ieckll

„Appenzeller Lanbes-Zeltung"

^eitnngsinseroite »Her -Xrt, gis kür 6ic^ iävSvviriLsKsft.

öuckckruclcerel ?rlt! >iei», vorm 0. Xübler, Iro^en

GtGaAer
S U s s IV. osi^

ist von besonderer (juälität.
In ätägt, unä L»ncl erfreut er sieb

einer stets steigenclen Leliebtbeit

«>« 0 i-» «i. e 10 <: n e »
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psbrik iu,-seine Oonfissrie tt. liürscnner öü O«., l^osenderFstrslZe 10, 8t. Lallen
1'eIepKor, (071, 2807Z Zeit 18S1

Schmackboft unä ausgiebig

toggenburger
Teigwaren

sinä

I^gnäessuZSteNung
Surick ISZS

(Zylciene ^iegsiUe

uncl grolZs IjgltbsrKeit
VerlsnAen Sie cle8kslb
stet8 l^^OK^I^P-IZutter

rlvirlick empfienlt 8icK
8t,<ZäIliscKe lZutter^entrsls

WWW
l.^i<lii?c>i. /^.e.

Die I.äKerol-T'sbletten
8incl Ubersll ernältlick

KsrtonpscKim,? 7Z kcp,

öieckcl«8e I.Lö
inki, ^Vust.



Zlr. SZ4, UlltASSpeiist. «um «uoiiuck no »s mvl, »»s dsi

» iä. I>«r ckrN«I«r I,»<r«I. «iskt «Is ^egsr »iigers Lökksl

Klr. K>^r »«d^v«i»Si>i<i« lüK^rlnA. iläazen °is Sss

Hlr. SZ7 r»rMn>tlä»«K«K«u mit stink««ck«m lukslt
Skr.SZ». ^«K,v»r« kärk«»<i« 'rUrkäll«. ?legsrml,iia, g«r

?>Ir. ^«Ksimpnlv^r Ä«» S5»«b«r«r« gsr «sKss

«Ir SKI <ZKi»?s«u »ti«r F»p»»«s<»ii sit?sn ui» gen?is«K

«lr, SKj ?»id»Kliins« <I«s i»?»KIrs. »ls ?^Klrs lez^sa

«kr, SKZ ^Vü,»u>r»<I« «U»,iKiiI««r. ^sudsrnpruvk. gls

«i>? SS» VilsvK St«mp«I »m ISlU<>rIl>s. ^ ger ger^ !s

«i-, SK7, ^V«»il «i» H«r« »«Kv«r »« g«^vl»ii«n

«Ir. SK8, «lälktlirk^r I^> I>»ü«i>. Sömisr, Si« »i«K, IKrsr

«ir.S7I ««ns»tZ«»«II«» K«t>< n»«vU> liiek» it V iKrKeils»

«s'r. ?Inv«rK»irl« I>»»>'Il», Nei«, sZsisnsn ge» V»sss?.

> ^ «turoii <jis »irkssmsn
Kräuter - OsntrsI« l?I«rslp

AurKuntt gern« srtsiit. Isiskon S1Z74



Namen TraNion?
1718 ^^^^ 8«KriLtKi««««r«i AiRU«Il«n«t«ZiK »«I V»««I

Li«r»r»u«r«i 8eKiit««NK»rt«» ^.«., 8t. <Z»II«iR 1779

18^5 ^^^^ Vr«!, S«rn««K, I^«Zt«rn>, ÜI«iiiniS««I> «. II»I»v^»r«ilL»»riK

1811Vr«»arni«an«t»It ««r 8t»at 8t.f»»I>1«n S^Nus8t ä«ss 14 8t. «»II«lt

18^8 »Z«tm»nn Li,!zs^g,8ss 11/13/15 8t.«»II«»

?»nner SIS", z>«rZ8»ii 1845

179Z
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Oer MIX«» Ist ger krsring ung Neiker secier
sie siiul'sus SrieK erster

«sKIimg unil mit nenem

ciLeKsltKergestejttiW

7rIIIZMriekisKSrlIl< NllSrlrll KS. KNK00t,ss

W SB'

verkiitet rkeumstiseke-czick>
tiscke l.e!cken, XsdnseKScken,
lZlutsrmut, Kervenlelcken, ittü»
ckizlceit unck sllszemeine ^er-
ksllsersekelnunizen, tierzlel»
cken. «eil es wichtige, Kon-
struktivs ^ukdsustoffe entnSIt
u, ScKlscKeribilSunA verkittet.

I pscKunA Pulver ?r,Z—, KurnscKunzz I?r. lS.S«, I 5smi-
lienpsckun^ ilvkscner Innglt) LS.—, ernsltiick ciurck
clie ^potlieksn, wo riicnt, krsnko äurcn

in susKs^eicKneter Jusiitä!

LenossenscKsU kkorn
UttrN l'eleplion 41817

Verlorene Obstweine, ttost uncl

^pkelsskt, nocnfeiner LiilZmost



»»«»kl Sl«k»Hk
rIäU8- uncl Kiivnengeräte

Lläs Porzellan Kristsll Keramik

s I, <z/>, I. >. ll di

iZs ist seit älter Zeit liekävvt:

ver ^^-L^??rZrZ ist gsr «srävt
für allererste (Zuälität,

v« es urn seinen Häffee gelit

»SS >ws

tili mmlö^e 8KHs ^cl

iilsiiie^gMmii

«kl/

LI g^l.l.e«

llas feine Siseuit
küi' Kennei'

L.S:«.lZräs,8t.lZäIlön 0

OrtKopäuiscKe
IVerKsMtte St.«allen

Ncd. »ernKsrSsgrütter v°kers»s°°sl i°>.

Oer vorteilliäfts LinKauk in Scnunwsren
aus ger überlegenen ^usvanl von

6?



^Usi es ^si/s — öa>»!! ocke,- Seicis

s«m ne«en Manr^ei osi'e?' ^eicie^
sei es cks Sc/tt/^e — ckis !>V«sc^e ocke^ ^eitte«
/«^ //»'en Feaa>/ 05/«^ cke» //i^e^ X/emen,
sei es eitt ^/ei«! - ei» Ma»i!ei /«^ S/^asse ocke?' SP«?-!!,

Ks Micieii Äies a^es öei ««s «m <??'t,

^«e/i ^mMwAS «nck ^)ee/ce» //i^er ^ei/ttcMNA si!e/i'n,
so^^e V^eA ins ^oUsMaAasin Ae^'n.
Vp"i^ backen Sie />e«ncWc/! s«!^ ^esiic/iiiAZOZA ein/
Sie sotten «tts ??eöe <?ttste sei«.

^ 8psissrAg,8ss 1S

St.<Zg,tts»

Us sokon ein einziges dieser Pulver
prompt unil zuverlässig «,irkt,

prompter Ver8anä clie8er vor?üglienen Heilmittel äurcn äie 8t.I.eoiiKsrll8-Apo>neI<e, 8t.Lallen



m Teppichen
Linoleum

Vorhang und
Möbelstoffen

maßgebend!

HuaMSt

Preise

7el. L4S S4 «sus LeseKättsIeiwng: I. 8vrlSlIl.I

kaviere
Harmoniums

VKKssioven
mit Ssrsntie

Lrbitte nnveroinilliene Offerte Mr ein neues ocler
OKKäsions-ÜIävier / Lrbitte äeu öesuek IKres
Stimmers, sofort, gslegentliek

Ifsius: ,„.

Ort:

In sUsn SelligesLnsttsn

vsrtrs,u,snsvo11 s,ri <1is

8t.Lal!i8l:kie KantonslbanK

8l.LsIl«n

mit IfieÄsrIsss«n?sr> i»

A.N«tS,ttsu, Ls,<1 ü,g,IS,2, LüOks, De^srs»

Kelirl, Ss,rns, Sossa«, Hs«ri>r«ss:,

sts,c1t, 1Vs,ttvU, St. IlsrsrstKs» ,uS,
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